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Protokoll der Ortsbeiratssitzung vom 21.08.2020 
(korrigierte Fassung)

Tagesordnung 

TOP Beratungsgegenstand

 1 Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit

 2 Genehmigung der vorgesehenen Tagesordnung

 3 Genehmigung des Protokolls vom 12.06.2020

 4 Mittelmeldung zur Haushaltsaufstellung 2021

 5 Löschwasserversorgung Ruppertsburg: Mittelbereitstellung

 6 Erneuerung der Frischwasserleitung in der Unterecke

 7 Neubaugebiet Seefeld

    B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für 
      nächsten Haushalt
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begündung 
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen.

Mitglieder Anwesend Abwesend Protokoll Nr.: 3 / 2020
Diehl, Felix x Datum: 21.08.2020

Diehl, Thorsten x Ort:  DGH Rupp.

Finn, Ulrike x Ortsbegehung:

Jäger, Bernhard x Sitzungsbeginn:      19.30 Uhr

Koch Andreas x Sitzungsende:      21.45 Uhr

Niesner, Artur x Schriftführer: Hr. Parr

Parr, Holger x
Wagner, Horst (OV) x
Wentzel, Lukas x

Ferner sind anwesend:   Magistrat

Stadtverord-
nete

Geladene 
Gäste



2

Ortsbeirat    R u p p e r t s b u r g

 8 Kommunalwahl 2021: Entscheidung über die Aufstellung von 
Wahlvorschlägen:

a) Parteien
b) Wählergruppen
c) Einheitsliste

 9 Mitteilungen

10 Anfragen

11 Verschiedenes

Beratung:

TOP Detail Art1 HH
Vorl. Kosten

Text

1

OV Wagner begrüßt die Anwesenden OB-Mitglieder und 
die Gäste. Er stellt fest, dass der Ortsbeirat 
beschlussfähig ist.

2
B

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form 
einstimmig genehmigt.

3
B

Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig 
genehmigt.

4
B

Für den HH 2021 werden von Seiten des OB keine 
Mittel für neue Projekte gefordert. Einstimmig wird 
beschlossen die seit längerem geforderten Maßnahmen 
in den HH aufzunehmen und endlich umzusetzen.

Dies sind:
 geplante Umbaumaßnahme DGH (Änderung der 

Raumnutzung zur Schaffung einer 
behindertengerechten Toilette und Erweiterung 
des Geräteraumes, etc..)

 Fertigstellung der fehlenden 
Straßenbeschilderung im Ortsbereich

 Befestigung (Teer) des Einfahrtsbereiches 
Grillhütte um den dortigen Hydranten vor 
Verschlammung zu schützen

 Erweiterung und Befestigung der Ein- und 
Zufahrt zur Rückseite DGH

Siehe hierzu Protokolle des OB und entsprechende 
Anträge vom 05.08.2017, vom 28.07.2018 und 
26.06.2019

5
B Der OB unterstützt den Antrag auf Ertüchtigung der 

Löschwasserversorgung einstimmig.
Es wird darum gebeten im Rahmen der Maßnahme 
auch die Wasserversorgung auf den Lohhügel zu 
klären. Liegt dorthin schon einen Leitung DN 100 oder 
noch nicht. Siehe hierzu auch Antrag des RuF Laubach, 

1
    B = Beschluss, M = Mitteilung; F = Anfrage; A = Antrag; E = Empfehlung; HH = Vormerkung für 
      nächsten Haushalt
1A  Anträge sind zusätzlich schriftlich analog den Fraktionsanträgen mit ausreichender Begündung 
      und Nennung der Kosten, unter Einhaltung von Fristen, bei der Verwaltung einzureichen.
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der dem Protokoll angehängt ist.  

6

Der OV informiert darüber, dass die Arbeiten in der 
Unterecke laufen, dass sämtliche Leitungen dort 
erneuert werden und neu Schieber und Hydranten 
installiert werden.
In einer kurzen Aussprache wird geklärt welche Kosten 
die betroffenen Anwohner zu tragen haben.

7

In der Aussprache merkt Herr Parr an, dass man das 
Augenmerk viel stärker auf eine Innenverdichtung und 
Vermeidung von Leerstand als auf weitere 
Neubaugebiete legen müsste. Zum Einen haben wir 
einen ohnehin viel zu großen Flächenverbrauch in 
Deutschland (zukünftiger mangel an Wald-, Grün- und 
Ackerflächen). Zum anderen verursachen immer 
größere bebaute Flächen langfristig auch immer höhere 
Kosten bei der Instandhaltung der Infrastruktur 
(Straßen, Wasserversorgung, Abwasserentsorgung). 
Herr Jäger wird vom OB beauftragt in der 
Stadtverordnetenversammlung den Sachstand zur 
Bewerbung des potentiellen Baugebietes beim Magistrat 
zu erfragen.

8

In kurzer Diskussion wird das für und Wider der 
jeweiligen Optionen dargelegt. 
SPD und FW hätten eine Einheitsliste bevorzugt. Da die 
CDU jedoch weiterhin mit einer Parteiliste antreten 
möchte, kann es in Ruppertsburg keine Einheitsliste 
geben. Es bleibt aber allen anderen Kandidaten 
unbenommen als gemeinsame Wählergruppe 
anzutreten.

9
M

 Die vom OB genehmigten Mittel von 2000 € für 
Sand zur Ertüchtigung des Rasens auf dem 
Sportplatz, werden mittelfristig zu diesem Zweck 
vom VFB nicht benötigt. Der OB stimmt 
einstimmig zu, dass das Geld für die 
Baumaßnahme Materialgarage hinter dem DGH 
genutzt werden kann.

 Der Auftrag für das Abschleifen des 
Hallenbodens im großen Saal DGH ist erteilt.

 Die Umrüstung der Beleuchtung auf LED im 
DGH hat begonnen.

 Die Treppe zur Gedenkhalle auf dem Friedhof ist 
ausgebessert worden.

 Auf dem Friedhof werden durch einen 
Ehrenamtlichen neue Halterungen für die 
Gießkannen hergestellt und montiert. Derzeit 
werden sie verzinkt.

 Am Ortsausgang Beergartenstraße werden die 
Bankette abgeschoben.

10
Keine Anfragen

11
Keine Wortmeldungen
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Für die Richtigkeit:

______________________ _____________________
(Horst Wagner), Ortsvorsteher ( …….), Schriftführer
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